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Update

Mittwoch, 28.Juni 2017, 19.00 Uhr

Institut für Physiologie und Pathophysiologie

Deutschhausstraße 2, 35037 Marburg

Ovarialkarzinom Update

Begrüßung durch den Berufsverband

Moderation

Update Ovarialkarzinom 2017

- neue Daten zur Operation bei

Neuerkrankungen/Rezidiv und

zur medikamentösen Therapie

Gemeinsame Diskussion

Dr. med. Axel Valet, Herborn

Dr. med. Axel Valet, Herborn

Dr. med. Jelena Boekhoff, Marburg

Prof. Dr. med. Uwe Wagner

Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe,

Marburg

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

hiermit möchten wir Sie ganz herzlich zu unserem

“Update-Ovarialkarzinom” in diesem Sommer

einladen. Das Update steht insbesondere des-

wegen  ganz besonders im Fokus, da in diesem

Sommer neue Daten zur medikamentösen und

operativen Therapie zur Verfügung stehen.

Erstmalig verfügen wir über Ergebnisse aus zwei

operativen Studien, die sich mit der Lymphknoten-

entfernung bei fortgeschrittener Erkrankung und

der OP in der Rezidiv-Situation befassen. Diese

Daten werden auf unser zukünftiges Verhalten

Einfluss nehmen und stellen daher einen

besonders wichtigen Punkt dar, der gemeinsam

mit Ihnen diskutiert werden muss.

Darüber hinaus existieren neuere Daten zu der

Anwendung von Bevacizumab als Angiogenese-

hemmer und Olaparib als PARP Inhibitor.

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir diese

spannenden Daten diskutieren und freuen uns

schon jetzt,  Sie im Juni vor den Sommerferien

in Marburg begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Axel Valet        Prof. Dr. Uwe Wagner Anne Becker

Die Inhalte der Fortbildungsmaßnahme sind produkt- und/oder
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der Referenten und der wissenschaftlichen Leitung.


